
              RELATIFS
30.4.

           Das Klebrige. Kosmischer Horror und die Metaphysik seltsamer Substanzen  

           GEORG DICKMANN. 18:00. Expostmusik

The Interpersonal Gets Political – Feminist Micropolitics and the Problem of  S
cal

e                    MICHAEL LEMPERT. 18:00. Kepler Salon

28.5.

               Feminism in Practice: Revisiting Peggy Ahwesh’s The Pittsburgh Trilogy 

                  MICHELE PIERSON. 18:00. Expostmusik 11.6.

        Prähistorie machen: Vom Sammeln, Vergleichen und Erzählen der Steinzeit

                                                                                            MIRA SHAH. 18:00. Kepler Salon

25.6.



B
ekannterm

aßen heißt »relatif à« so viel w
ie »bezüglich«, aber auch 

»einschlägig«; »être relatif / relative à qn/qc« bedeutet »sich auf 
jem

anden beziehen«. D
as »pronom

 relatif«, das R
elativpronom

en, 
ist das »bezügliche Fürw

ort«, das W
ort also, w

elches im
 R

elativsatz 
ein S

ubstantiv des übergeordneten S
atzes ersetzt. D

am
it ist das 

R
elativpronom

en ein S
tellvertreter, der aber ohne den von ihm

 be-
zeichneten R

eferenten nicht existiert.

Im
 K

unstw
ort »relatifs« klingen V

erhältnisse und B
eziehungen an, 

aber auch V
erw

andte und R
elais. D

ie V
eranstaltungsreihe versteht 

sich so: als eine S
chaltstelle zw

ischen verschiedenen kunst-, kultur- 
und m

edienw
issenschaftlichen A

nsätzen, als V
ernetzungsstruktur 

zw
ischen Forschungen, die auf den ersten B

lick disparat w
irken, 

w
ie eine Fam

ilienfeier, anlässlich derer auf den T
isch kom

m
t, w

as 
gerade unter den N

ägeln brennt.

Internationale W
issenschaftler*innen sind eingeladen, über ihre 

aktuelle Forschung, ihr V
orgehen und off

ene Fragen zu sprechen. 
W

ir w
ollen keine T

hem
en setzen, sondern Forscher*innen m

it ihren 
Passionen und P

roblem
en dazu einladen, im

 Entstehen begriff
ene 

A
rbeiten zu präsentieren. W

ir m
öchten eine A

tm
osphäre schaff

en, in 
der G

ew
agtes diskutiert w

ird und sich neue Ideen entfalten können.

D
ie V

eranstaltungsreihe w
ird von A

nne von der H
eiden, H

enning 
Engelke (K

unstuniversität Linz, K
unstgeschichte und K

unsttheorie)
und Julia G

rillm
ayr (K

unstuniversität Linz, K
ulturw

issenschaft) und 
dem

 K
epler S

alon Linz ausgerichtet.
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